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LIECHTENSTEIN 

AUF NEUEN WEGEN

Innovationen bei Finanzakteuren und der Exportindustrie 
sowie neue Konzepte im Tourismus lassen aufhorchen.  
 
Projektleitung: Oliver Hammel
Autor: Kornelia Pfeiffer („Liechtensteiner Volksblatt“)

Liechtenstein ist es leid, nur auf Steuerflucht, Scheinfirmen und das 
Bankgeheimnis reduziert zu werden. Das Land hat wesentlich mehr zu 
bieten. Die Exportnation setzt seit langer Zeit auf Außenhandel. Die 
liechtensteinische Wirtschaft profitiert dabei von einer Reihe mittlerer 
und kleiner Unternehmen, die langfristig orientiert handeln und als Hid-
den Champions zu Weltmarktführern zählen. 
Zu den führenden Branchen Liechtensteins soll sich mittelfristig auch 
der Tourismus gesellen. Der Bau des neuen Casinos ist erst der An-
fang, weitere Projekte sollen folgen.Und auch die Kunst hat Liechten-
stein erreicht. Gute Gründe sprechen dafür, dass private Sammler, Pri-
vatbanken, Industrieunternehmer ihr Vermögen in der Kunst einsetzen. 

Auch wenn das Bankgeheimnis am Finanzplatz langsam ins Wanken 
gerät, baut Liechtenstein auf seine große politische und wirtschaftliche 
Stabilität. „Wir gehören zu den wenigen Staaten, die in diesem schwie-
rigen wirtschaftlichen Umfeld bei niedrigen Steuern keine Staatsver-
schuldung haben“, betonte Erbprinz Alois von und zu Liechtenstein 
Ende 2009. Die angetretene Flucht nach vorn, sich zu globalen Stan-
dards der Transparenz in Steuerfragen zu bekennen, führte dazu, 
dass Liechtenstein nun auf der weißen Liste der OECD geführt ist und 
die Geschäftsbeziehungen zu ausländischen Unternehmen wieder an-
steigen. Vom eingeschlagenen Weg, Wachstum zunehmend im Priva-
te Banking „onshore“ in Asien wie im Nahen und Mittleren Osten sowie 
Deutschland zu suchen, weicht niemand mehr ab. Auch der Aufbau 
des „Versicherungsplatzes Liechtenstein“ geht voran, was durch die 
Gründungen von Versicherungsgesellschaften durch renommierte in-
ternationale Versicherungs- und Bankkonzerne belegt ist. 

VISAVIS ECONOMY ist ein Forum für Entscheider im Mittelstand. Das Ma-
gazin informiert über neue Finanzierungsformen und stellt Wachstums-
branchen ausführlich vor. Es begleitet das Handelsblatt, Deutschlands 
führende Wirtschafts- und Finanzzeitung, in der Teilauflage von rund 
103.000 Exemplaren, inkl. Abo-Auflage mit 81.595 Exemplaren. Eine 
anspruchsvolle Berichterstattung aus den Bereichen Wirtschaft und Fi-
nanzen ermöglicht mit dem Trägermedium des Handelsblatts eine ziel-
gruppen- und themengerechte Ansprache von wichtigen Kunden und 
Investoren.  Mit diesem Trägermedium ist VISAVIS ECONOMY stark in klei-
nen, mittleren und großen Unternehmen präsent. Die Printausgabe 
geht Hand in Hand mit dem Internet-Portal www.visavis.de, so dass 
durch den kombinierten Einsatz verschiedener Kommunikationskanäle 
der größtmögliche Effekt erzielt wird. 

Zielgruppe:

Private und institutionelle Investoren, Exper-
ten sowie Geschäftsführer und Vorstände 

mittelständischer Unternehmen und global 
agierender Konzerne.

Reportage-Teilnehmer:
Finanzierungsexperten und Unternehmens-
berater, renommierte Finanzgesellschaften, 

Finanzdienstleistungs- und Kapitalanlagege-
sellschaften sowie Versicherer und Bran-

chenführer aus dem Tourismus.

Lesernutzen:

VISAVIS ECONOMY verspricht eine ausgewogene 
Berichterstattung über den Standort Liech-

tenstein. Die Reportage konzentriert sich da-
bei auf praxisnahe Informationen marktfüh-

render Anbieter.

Kommunikationsziele:

Kapital ist im Alpenstaat Liechtenstein
gut aufgehoben. Günstige steuerliche Rah-

menbedingungen und ein internationaler Fi-
nanzplatz mit höchstem Renommee locken 

Anleger und Investoren in die Republik. 
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Reportage: 

Erfolgreich auf internationalem Parkett
Das Fürstentum spielt europaweit eine wichtige Rolle. 

Experteninterviews:

VISAVIS ECONOMY im Gespräch mit Michael Lauber, Geschäftsführer des 
Bankenverbandes Liechtenstein, über neueste Trends und Entwicklun-
gen am Finanzplatz. 

VISAVIS ECONOMY spricht mit Arnold Mack, Präsident der Wirtschafts-
kammer Liechtenstein, über die Vorteile und Stärken des Standorts.

Martin Meyer, Wirtschaftsminister Liechtensteins, beschreibt VISAVIS 
ECONOMY die neue Positionierung des Fürstentums als Tourismusland.

Fallbeispiele:

• Der starke Partner
Das Land mit hoher industrieller Tätigkeit operiert erfolgreich im 
Handels- und Dienstleistungssektor.

• Kunst und Wirtschaft
Kunst ist Lebensgefühl und Investment. Warum private Sammler, 
Privatbanken und Industrieunternehmen ihr Vermögen dafür einset-
zen. 

• Wachstumsbranche Tourismus
Liechtenstein positioniert sich neu als Tourismusland.

• Private Banking
Die seriöse und intensive Kundenbegleitung in vertrauter Atmo-
sphäre. 

• Wealth Management
Banken unterstützen vermögende Privatkunden in ihrer Vermögen-
sentwicklung.

• Modell für morgen
Solide Rendite bei geringem Risiko: Mikrofinanz, eine von der Krise 
unberührte Nische, wird immer beliebter.

• Captive Insurance Companies
Der Standort Liechtenstein, weist im internationalen Vergleich eine 
einmalige Wettbewerbssituation auf. 

• Beratung in Risk Management
Das Fürstentum als neuer Captive Standort sucht qualifizierte Risk 
Management-Experten. 
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• Standort mit Perspektiven 
Liechtenstein bietet für die Versicherungswirtschaft interessante 
Perspektiven als Tor zum europäischen Markt.   

• Treuhänder im Fürstentum  
Der Treuhandsektor wehrt sich gegen den Vorwurf, Steuerhinterzie-
hung und den Steuerbetrug anzubieten.

• Offenheit
Liechtenstein bringt den notwendigen internationalen Informations-
austausch mit dem Schutz der Privatsphäre in Einklang. 

• Direkte Schadenversicherungsunternehmen
Liechtenstein eignet sich für spezialisierte Schadenversicherer, de-
ren Angebote in Nischenprodukten bestehen. 

• Anlegerschutz garantiert
Staatliche Aufsichtsbehörden und die Revisionsgesellschaften 
überprüfen die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen. 

• Rahmenbedingungen stimmen
Fondsgesellschaften profitieren von einem stabilen Finanzplatz mit 
leistungsfähigem Bankensystem und moderater Steuerbelastung. 

• Mikrofranchising 
Franchisingkonzepte werden den Bedürfnissen kleiner und kleinster 
Unternehmen in Entwicklungsländern angepasst.

• Emissionshandel 
Ziel ist es, Emissionsreduktionen dort vorzunehmen, wo dies am 
kostengünstigsten erfolgen kann.

• Klein aber fein
Als Weltmarktführer in ihrer Nische tragen Liechtensteins Unterneh-
men zum Erfolg des Fürstentums bei.
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